
KRITERIEN FÜR EINREICHUNG VON PROJEKTIDEEN

Generierung von überregionalen Projektideen

Die Unterstützung von Projektideen im Rahmen der Clusterinitiative zielt auf die Stärkung und Vernetzung der Technologieaktivitäten in der 

Biotechnologie- und Life-Science-Branche in Thüringen, Sachsen und Sachsen-Anhalt. Ziel des Clustermanagements und der Arbeitsgremien ist 

es, dass alle Maßnahmen durch das Interesse der Unternehmen getragen werden. Alle Maßnahmen finden auf Ebene der Koordinationsstelle 

statt.  Durch  die  Generierung  von  Projekten  auf  Ebene  des  Netzwerkes,  die  gemeinsam mit  Unternehmen  und  Forschungseinrichtungen 

erarbeitet  werden,  sollen  die  Ausgangsbedingungen  für  Technologietransfers  aus  der  Wissenschaft  und  für  Kommerzialisierungen  von 

Forschungsergebnissen in der Region Mitteldeutschland verbessert werden und neue Ideen im Bereich der Biotechnologie und der Life Sciences 

für die Region Mitteldeutschland entwickelt werden. Das Ziel ist es, durch die Projekte und Maßnahmen des Clustermanagements werthaltige 

Konzepte, Kommerzialisierungsideen und Geschäftsmodelle anzuregen.

Kriterien:

1. Die Projektidee sollte unter Einbeziehung von Partnern aus möglichst allen drei Bundesländern Thüringen, Sachsen und Sachsen-

Anhalt durchgeführt werden. Die Akteure sollten bestrebt sein, mit ihrer Idee den länderübergreifenden Charakter zu unterstützen.

2. Das Projekt sollte unternehmerisch orientiert sein. Folgende Akteurskonstellationen sind möglich:

• Wissenschaft-Wissenschaft (nur transferorientierte Projekte)

• Wirtschaft-Wirtschaft

• Wissenschaft-Wirtschaft

3. Die Projektidee muss einen Bezug zur Biotechnologie- und Life-Science-Branche aufweisen, innerhalb dieses Fachgebietes bestehen 

aber keine thematischen Einschränkungen. 

4. Die Projektidee sollte einen nachhaltigen wirtschaftlichen Effekt erzeugen (Das Ergebnis könnte etwa eine  Unternehmensgründung 

ermöglichen oder neue Verbundprojekte initiieren). 

5. Das Vorhaben muss einen Innovationsgrad aufweisen. 

6. Für eine Projektidee können Mittel in Höhe von 5-15 TEUR für die Projektarbeit beim Clustermanagement bereitgestellt werden.

7. Das Vorhaben muss  in einem kurzen schriftlichen Antrag beschrieben werden (max. 3 Seiten).

• eine Beschreibung der Projektinhalte und Ziele

• Angaben zu den Projektpartnern 

Das  Clusterboard  Biotechnologie-Life  Sciences  Mitteldeutschland  entscheidet  abschließend  über  die   Zuweisung  von  Projektmitteln  zur 

Projektidee. Die Umsetzung erfolgt durch das Clustermanagement im Rahmen der Organisationsstruktur der Koordinationsstelle in Jena. Die 

finanzielle  Unterstützung  des  Vorhabens  erfolgt  ausschließlich  durch  die  Maßnahmen  des  Clustermanagements  zur  Projektkoordination, 

Strategiebildung  und  Netzwerkbildung.  Ein  Rechtsanspruch  auf  Annahme  des  Projektes  besteht  nicht.  Vorschläge  müssen  bei  der 

Koordinierungsstelle  des  Clusters  beim  medways  e.V.  in  Jena  eingereicht  werden.  Weitere  Informationen  sind  außerdem  beim 

Clustermanagement unter unten angegebenen Kontaktdaten verfügbar.

medways e.V. Cluster Manager: Martin Pohle, M.A.
c/o Cluster Biotechnologie-Life Sciences Mitteldeutschland  Telefon / Phone: +49 3641 – 67 56 92
Wildenbruchstrasse 15 Fax: +49 3641 – 67 56 93
D-07745 Jena Email:        pohle@cluster-biotechnologie.de
Germany Web: http://www.cluster-biotechnologie.de


